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Bausteine 
für einen Gottesdienst am „Red Wednesday“ 

Mittwoch, 24. November 2021 

 

 



 
2 

 

Für eine Eucharistiefeier in diesem Anliegen gibt es das 
Messformular „Messen für besondere Anliegen 15 a: Für 
Christen, die um des Glau-bens willen verfolgt werden“, MB 
II, S. 1072 f. (im alten MB, S. 1050f.) 

 

Gebete 

 

Diese Gebete eigenen sich für Wort-Gottes-Feiern oder 
Andachten, können aber auch an liturgisch geeigneter Stelle 
in der Eucharistie-feier Verwendung finden. 

 

Tagesgebet/Eröffnungsgebet: 

 

 Allmächtiger und ewiger Gott,  
stärke unsere Schwestern und Brüder,  
die wegen ihres Glaubens verfolgt werden.  
Schenke ihnen deine Nähe  
und lass sie deine Gegenwart spüren.  
Erfülle sie mit deinem Heiligen Geist,  
dem göttlichen Tröster und Beistand.  
Darum bitten wir durch Jesus Christus, Deinen Sohn,  
der mit Dir lebt und herrscht in der Einheit des 
Heiligen Geistes, Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
                                                         (© Kirche in Not – ACN Österreich) 
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 Allmächtiger und barmherziger Gott,  
wir sind dein Eigentum,  
du hast uns in deine Hand geschrieben.  
Halte von uns fern, was uns gefährdet,  
und nimm weg, was uns an Seele und Leib bedrückt,  
damit wir freien Herzens deinen Willen tun.  
Darum bitten wir durch Jesus Christus, deinen Sohn,  
der mit dir lebt und herrscht in der Einheit des 
Heiligen Geistes, Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

(© Kirche in Not – ACN Österreich) 

 

 

Weitere Gebete in einer Wort-Gottes-Feier/Andacht:  
(evt. als gemeinsames Gebet der Gemeinde) 

 
 Gott, nach dem geheimnisvollen Ratschluss deiner 

Liebe 
lässt du die Kirche teilhaben am Leiden deines 
Sohnes. 
Stärke unsere Brüder und Schwestern, 
die wegen ihres Glaubens verfolgt werden. 
Gib ihnen Kraft und Geduld, 
damit sie in ihrer Bedrängnis auf dich vertrauen 
und sich als deine Zeugen bewähren. 
Gib ihnen die Kraft, 
in der Nachfolge Christi das Kreuz zu tragen 
und auch in der Drangsal 
ihren christlichen Glauben zu bewahren. 
Amen. 

(© Kirche in Not – ACN Österreich) 
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 Erinnere Dich, Herr, an Deine Zuneigung und an 

Deine Freundlichkeit. 
Und erinnere uns daran wie Du bist. 
 
Wir erinnern uns an Abschiede und Verluste. 
Erinnere Du uns an Deine Liebe bis in Ewigkeit. Auf 
dass wir dem Leben treu bleiben. 
 
Wir vergessen nicht so schnell -  
 Verzicht und Einschränkungen. 
Erinnere uns an unsere Freiheiten. 
Auf dass wir sie nutzen. 
Wir vergessen nicht so schnell – Schmerz und 
Sehnsucht. 
Erinnere uns auch an unser Glück und Gelingen.  
Auf dass wir dankbar werden. 
 
Wir erinnern uns an unsere Grenzen. 
Erinnere Du uns an weltweite Verbundenheit.  
An unsere Geschwister, die nördlich und südlich, 
östlich und westlich von uns leben. 
An Familie Mensch auf allen Kontinenten und 
Inseln, 
die wie wir vertraut, hofft und liebt. 

 
Erinnere Dich an Deine Zuneigung, Herr.  
Dass sie unsere Stimme wird. 
An Deine Freundlichkeit. 
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Dass sie sich in unseren Taten zeigt.  
An Deine Gütekraft. 
Dass sie mit uns wirksam wird. 
 
Erinnere uns, dass wir nicht alleine sind. 
Himmel und Erde sind verbunden. 
Und es kommen neue Tage zu danken. 
Erinnere uns, dass wir nicht alleine sind.  
Alle Menschen sind verbunden. 
Auf dass wir schöner wünschen lernen. 
Erinnere uns immer wieder an Deine Geschichte 
mit uns. 
Auf dass unser Herz stark wird. 
Erinnere Dich und erinnere uns an Deine Güte. Und 
an unsere gemeinsame heilige Aufgabe der 
Zuversicht. 

 
Amen. 
Es werde wahr mit uns. 

     (Christina Brudereck) 
 
 

 
 Überall auf der Welt bekennen sich Menschen zu 

Gott, 
der in Jesus Christus selbst Mensch geworden ist. 
Doch in vielen Ländern werden Christen in ihrem 
Glauben behindert, um Jesu willen benachteiligt 
oder verfolgt. Daher bitten wir: 
 
Wir bitten für die Brüder und Schwestern, die wegen 
ihres Glaubens benachteiligt und verfolgt werden: 
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Gib ihnen Kraft, damit sie in ihrer Bedrängnis 
die Hoffnung nicht verlieren. 
 
Wir bitten auch für die Verfolger: Öffne ihr Herz 
für das Leid, das sie anderen antun. Lass sie dich 
in den Opfern ihres Handelns erkennen. 
 
Wir bitten für alle, die aus religiösen, politischen 
oder rassistischen Gründen verfolgt werden: 
Sieh auf das Unrecht, das ihnen widerfährt, 
und schenke ihnen deine Nähe. 
 
Wir bitten auch für uns und unsere Gemeinden: 
Stärke unseren Glauben durch das Zeugnis 
unserer bedrängten Brüder und Schwestern. 
 
Mach uns empfindsam für die Not aller 
Unterdrückten 
und entschieden im Einsatz gegen jedes Unrecht. 
 
Wir bitten für alle, die mit dem Opfer ihres Lebens 
Zeugnis für dich abgelegt haben: Lass sie 
deine Herrlichkeit schauen. 
 
Gott unser Vater, im Gebet tragen wir das Leiden 
der Verfolgten vor dich und die Klage derer, 
denen die Sprache genommen wurde. 
Wir vertrauen auf dein Erbarmen und preisen 
deine Güte durch Christus unseren Herrn und Gott. 
 
Amen. 
 
(Gebet für verfolgte und bedrängte Christen © Deutsche Bischofskonferenz ) 
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Dieses Gebet kann auch als Gebetszettel heruntergeladen 
werden: 

https://www.dbk-shop.de/de/gebetszettel-gebetstag-
verfolgte-bedraengte-christen-stephanustag-26-
dezember1.html  

Dieses Gebet gibt es auch als Fürbitten gestaltet. 

 

 Herr, viele Christinnen und Christen werden 
weltweit  
ihres Glaubens wegen bedroht und verfolgt. 
 
Von der Liebe geleitet sind sie bereit, für Dich in den 
Tod zu gehen. 
Denn Du bist die Liebe selbst.  
 
Wir bitten Dich, nimm sie auf bei Dir.  
Herr, wir vertrauen Dir auch Ihre Verfolger an: 
Öffne ihr Herz für das Leid, das sie anderen antun. 
Lass sie Dich in den Opfern ihres Handelns erkennen 
und führe sie auf den Weg der Bekehrung. 
 
Jungfrau Maria, du hast unter dem Kreuze 
ausgeharrt. 
 
Erbitte für uns den Geist der Stärke, damit er uns von 
Angst, 
Feigheit und Verzagtheit befreit, 
damit er unseren Glauben erneuert 

https://www.dbk-shop.de/de/gebetszettel-gebetstag-verfolgte-bedraengte-christen-stephanustag-26-dezember1.html
https://www.dbk-shop.de/de/gebetszettel-gebetstag-verfolgte-bedraengte-christen-stephanustag-26-dezember1.html
https://www.dbk-shop.de/de/gebetszettel-gebetstag-verfolgte-bedraengte-christen-stephanustag-26-dezember1.html
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und in uns den Mut weckt, in jeder Bedrängnis zu 
bekennen, 
dass Christus der Herr ist. Amen.  

(© Steyler Missionare) 

 

 Gott, nach dem geheimnisvollen Ratschluss 
deiner Liebe lässt Du die Kirche teilhaben 
am Leiden deines Sohnes. 
 
Stärke unsere Brüder und Schwestern,  
die wegen ihres Glaubens verfolgt werden. 
Gib ihnen Kraft und Geduld, damit sie  
in ihrer Bedrängnis auf dich vertrauen und 
sich als deine Zeugen bewähren. 
 
Gib ihnen die Kraft, in der Nachfolge Christi 
das Kreuz zu tragen und auch in der Drangsal 
ihren christlichen Glauben zu bewahren. Amen.  

(© Steyler Missionare) 
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Schlussgebet: 

Herr Jesus Christus,  
wir denken an die Menschen,  
die für ihren Glauben leiden,  
die für ihre Hoffnung bedrängt werden,  
die für ihre Treue zu dir sterben.  
 
Wir danken dir,  
dass diese Menschen uns zeigen,  
wie wertvoll unser Glaube ist.  
 
Gib uns die Gnade,  
dass ihr Zeugnis in unserem  
Leben fruchtbar wird.  
Durch Christus unseren Herrn. 

Amen. 

(© Kirche in Not – ACN Österreich) 

 

 

 

Schriftlesungen 

 

 

Eine große Auswahl an Schriftlesungen findet sich im 
Lektionar VIII (1986), S. 144 – 160 
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Ferner bieten sich als Lesungen bieten an: 

 

 2 Kor 4,8 – 18    Lektionar VIII (1986), S. 273 – in       
Auszügen! 
(Die Gläubigen geraten in Bedrängnis – das Sichtbare ist 
vergänglich, das Unsichtbare ist ewig) 
 

 Apg 7,54 – 60.8, 1 – 3  Lektionar II, S. 433 –  in Auszügen! 
(Die Steinigung des Stephanus) 

 
 Apg 16,19 – 40 

(Paulus und Silas im Gefängnis) 
 

Als Evangelientexte bieten sich an: 

 
 Joh 15,18 – 2    Lektionar VIII (1986), S. 159 – in Auszügen! 

(Die Welt wird euch hassen) 
 

 Mk 12,28b – 34                 Lektionar II, S. 373 
(Welches Gebot ist das erste von allen?) 

 
 Mt 5,1 – 12    Lektionar II, S. 458 

(Selig seid ihr, wenn man euch schmäht und verfolgt) 
 

 Lk 21,12 – 19                                         Tagesevangelium 
vom Mi der 34. Woche i. J.     Lektionar VI (1984), S. 467 
(Ihr werdet um meines Namens willen von allen gehasst 
werden) 
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Fürbitten 

 

Die Fürbitten können in gewohnter Weise vorgetragen 
werden. Bei Wort-Gottes-Feiern oder Andachten können sie 
aber auch ausgestaltet werden, z. B. durch das Anzünden 
roter Kerzen bei jeder Bitte. 

 

 V: Gott, unser Vater! Dein Wort bringt Licht, Freude 
und Trost in die Welt. Immer wieder dürfen wir mit 
unseren Anliegen und Sorgen zu dir kommen.:  
 
Mit großer Betroffenheit müssen wir immer wieder 
erfahren, dass auch heute noch in vielen Ländern 
der Welt, Christen ihren Glauben nicht offen 
bekennen und leben dürfen. Stärke unsere Brüder 
und Schwestern, die wegen ihres Glaubens verfolgt 
werden.  

 Wir beten für alle, die andere um ihres Glaubens 
willen verfolgen, deren Herz voll Hass ist und die zur 
Gewalt greifen: um Einsicht und Bekehrung und um 
Wandlung des Herzens durch das Licht Christi.  

Barmherziger Vater, wir bitten dich auch für unsere 
Kirche. Erfülle sie mit Wahrheit und mit Frieden. 
Ergänze du, was ihr fehlt und stärke sie auf ihrem 
Weg. 

 



 
12 

 

 

Jesus, du hast die Apostel berufen und zu 
Menschenfischern gemacht. Wir bitten dich für uns, 
dass du uns die Kraft und den Mut gibst, Zeugen 
unseres Glaubens zu sein, die mit ihrem Beispiel ein 
Zeichen in dieser Welt sind.  

Wir wollen für alle Verstorbenen beten, besonders 
aus unseren Familien. Barmherziger Gott, nimm sie 
alle auf in die Gemeinschaft der Heiligen und 
schenke uns allen einen festen Glauben und die 
Gewissheit, dass der Tod nicht das Ende unseres 
Lebens, sondern der Durchgang zu einem neuen 
Leben ist.  
 
V: Barmherziger Vater, du bist der Herr allen Lebens 
und sorgst für uns.  
Deine Liebe lässt uns nicht im Stich. Dafür danken 
wir dir, durch Christus, unseren Herrn. Amen. 

(© Kirche in Not – ACN Österreich) 

 

 Überall auf der Welt bekennen sich Menschen zu 
Gott, der in Jesus Christus selbst Mensch geworden 
Ist. Doch in vielen Ländern werden Christen in ihrem 
Glauben behindert, um Jesu willen benachteiligt 
oder verfolgt.  
An diesem Aktionstag für verfolgte Christen wollen 
wir beten: 
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• Wir bitten für die Brüder und Schwestern, die wegen 
ihres Glaubens benachteiligt und verfolgt werden: 
Gib ihnen Kraft, damit sie in ihrer Bedrängnis die 
Hoffnung nicht verlieren.  Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

• Wir bitten auch für die Verfolger: Öffne ihr Herz für 
das Leid, das sie anderen antun. Lass sie dich den 
Opfern ihres Han-delns erkennen.  
Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

• Wir bitten für alle, die aus religiösen, politischen 
oder rassistischen Gründen verfolgt werden: Sieh auf 
das Unrecht, das ihnen widerfährt, und schenke 
ihnen deine Nähe.  
Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

• Wir bitten auch für uns und unsere Gemeinden: 
Stärke unseren Glauben durch das Zeugnis unserer 
bedrängten Brüder und Schwestern. Mach uns 
empfindsam für die Not aller Unterdrückten und 
entschieden im Einsatz gegen jedes Unrecht.  
Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

• Wir bitten für alle, die mit dem Opfer ihres Lebens 
Zeugnis für dich abgelegt haben: Lass sie deine 
Herrlichkeit schauen.  
Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
Gott unser Vater, im Gebet tragen wir das Leiden der 
Verfolgten vor dich und die Klage derer, denen die 
Sprache genommen wurde. Wir vertrauen auf dein 
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Erbarmen und preisen deine Güte durch Christus 
unseren Herrn und Gott.  Amen. 

(nach dem Gebet für verfolgte und bedrängte Christen                 
© Deutsche Bischofskonferenz)  

 
 
 
 
 V: Überall auf der Welt bekennen sich Menschen zu 

Jesus Christus. Auch heute werden in vielen Ländern 
Christen „um seines Namens willen“ (Mt 5,11) 
benachteiligt, ausgegrenzt und verfolgt. An diesem 
Aktionstag wollen wir für sie beten: 
 
Für alle Christen, die wegen ihres Glaubens verfolgt 
werden: Stehe ihnen bei mit deiner Macht und Liebe.   
Gott, unser Vater: Wir bitten dich, erhöre uns. 

Für unsere Schwestern und Brüder in Syrien und in 
Myanmar, wo Krieg herrscht: Stärke ihr Vertrauen, 
damit sie in ihrer Bedrängnis die Hoffnung nicht 
verlieren.   
Gott, unser Vater: Wir bitten dich, erhöre uns. 

Für alle Menschen, die aus religiösen Gründen 
verfolgt und missachtet werden: Sieh auf das 
Unrecht, das ihnen widerfährt und schenke ihnen 
deine Nähe.   
Gott, unser Vater: Wir bitten dich, erhöre uns. 
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Für alle Verfolger und Unterdrücker: Öffne ihr Herz 
für das Leid, das sie anderen Menschen antun.  
Gott, unser Vater: Wir bitten dich, erhöre uns. 

Für deine Kirche: Stärke unseren Glauben durch das 
Zeugnis der bedrängten Schwestern und Brüder: 
Mach uns empfindsam für die Not aller 
Unterdrückten und stärke unsere Entschiedenheit im 
Kampf gegen jedes Unrecht.  Gott, unser Vater: Wir 
bitten dich, erhöre uns. 

Für alle Gläubigen, die ihren Einsatz für deine frohe 
Botschaft mit ihrem Leben bezahlt haben: Lass sie 
deine Herrlichkeit schauen.   
Gott, unser Vater: Wir bitten dich, erhöre uns. 

V: Guter Gott, im Gebet tragen wir das Leiden der 
verfolgten Christen und aller Bedrängten vor dich. 
Wir vertrauen auf dein Erbarmen und deine Güte 
und preisen dich durch Jesus Christus, unseren 
Herrn. Amen. 

(© Deutsche Bischofskonferenz)  

 

 

 

Bei einer Wort-Gottes-Feier folgt auf die Fürbitten das Vater 
unser. 
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Weitere Elemente 

 

In eine Wort-Gottesfeier können auch Elemente aus 
Andachten des Gotteslobes integriert werden, z. B.  
  „HOFFNUNG“ (GL 677.4),    
 „KIRCHE IN DER WELT“ (GL 677.8) oder 
  „GERECHTIGKEIT“ (GL 680.1)  
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